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Protokoll der Gemeindeversammlung 
der Ev.-luth. Bartholomäus- Kirchengemeinde Brackwede 

am 03.04.2024 im Bartholomäus-Gemeindehaus 

Beginn: 18.00 Uhr    Ende: 18.55 Uhr 

 

Erschienen waren 32 Gemeindemitglieder, darunter 7 Presbyter*innen, 1 Pfarrer, 3 Gäste. 

 

Die Versammlung wurde mit Gedanken zur Tageslosung durch Herrn P. Stucke eröffnet. 

 

Her Stucke informiert über personelle Veränderungen in der Gemeinde. 

Herr Stucke ist zum Sozialpfarrer im Kirchenkreis Bielefeld gewählt worden. Er wird am 

01.07.2024 die neue Stelle antreten und am 30.06.2024 in einem Gottesdienst in Brackwe-

de verabschiedet. 

 

Die Gemeinden im Bielefelder Süden (Brackwede, Quelle, Senne, Sennestadt, Ummeln) sind 

in einem gemeinsamen Planungskorridor verbunden. Da es nicht mehr genügend Pfar-

rer*innen gibt, werden IPT-Teams (Interprofessionelles Pastoralteam) gebildet. 

 

Es ist geplant, die Pfarrstelle in Brackwede ab dem 01.09.2024 mit Pfarrerin Boge-Grothaus 

(zurzeit in Quelle) zu 100% wieder zu besetzen. Die Konfirmandenarbeit in der Kooperation 

Brackwede / Quelle / Ummeln wird sie gemeinsam mit Pfarrer Prill und den Konfi-

Teamer*innen fortführen.  

In der Vakanzzeit wird Pfarrer Osing die Gemeinde als Gastdienstler mit einer 50%-Stelle 

unterstützen. 

 

Eine Pfarrstelle sollte in eine IPT-Stelle umgewandelt werden. Da es zwei kompetente Be-

werberinnen gab, konnten sogar beide eingestellt werden. Frau Melanie Henkel und Frau 

Birgit Wolf stellen sich kurz vor. 

 

Frau Henkel ist ausgebildete Diakonin, Sozialarbeiterin und Gemeindepädagogin. Sie hat 

u.a. in Berlin, Brandenburg und Istanbul gearbeitet und kommt nun nach Brackwede zu-

rück. 

Frau Wolf ist ausgebildete Sozialpädagogin und Diakonin. Sie hat u.a. in Essen, Köln und 

Soest gearbeitet.  

Die beiden Stelleninhaberinnen sind ausgebildete Prädikantinnen. Schwerpunkte ihrer Arbeit 

liegen in der Seniorenarbeit und der Seelsorge. Sie werden Taufen, Beerdigungen durchfüh-

ren und Gottesdienste halten. Die Aufteilung der Arbeitsgebiete zwischen Sennestadt und 

Brackwede ist noch nicht erfolgt.  

 

Zurzeit sind 8 ½ Pfarrstellen im Bielefelder Süden besetzt, zukünftig werden es 6 ½ Pfarr- 

und 2 IPT-Stellen sein. Langfristig soll aus den fünf Gemeinden eine Gemeinde werden. 

 

Die Versammlung wurde mit Vaterunser und Lied beendet. 

 

Bielefeld-Brackwede, den 03.04.2024 
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